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Liebe Nordsternfamilie 

 

Eine intensive Saison ist am 15. Juni mit dem Aufstieg der 1. Mannschaft in die dritte 

Liga zu Ende gegangen. Bravo!  
 

Von den G-Junioren bis zur 1. Mannschaft, haben alle Ausbildner, Ausbildnerinnen 

und Funktionäre in den vergangenen 12 Monaten hervorragende Arbeit geleistet. 

Viel Schweiss ist geflossen und noch mehr Freizeit wurde auf und neben dem Rasen 

investiert. Rückblickend dürfen wir feststellen, dass der eingeschlagene Weg jenen 

Erfolg gebracht hat, den wir uns erhofft hatten, aber bestimmt nicht planbar war. 

Die erste Mannschaft hat den Aufstieg auf Anhieb geschafft. Dazu gratuliere ich der 

ganzen Mannschaft und ihrem Trainergespann Ejup Demiri und Bruno Mühlheim 

ganz herzlich. Grossartig gemacht! 
 

Auch im Juniorenbereich konnten in allen Kategorien schöne Erfolge erzielt werden. 

Ganz bestimmt war der Aufstieg der A-Junioren das Highlight in der abgelaufenen 

Juniorensaison. Aber auch auf allen anderen Juniorenstufen wurden tolle 

Ergebnisse erzielt; es zählen nicht nur die Aufstiege. Auch die Nachhaltigkeit und 

persönliche Entwicklung eines jeden Jugendlichen ist eine wichtige Aufgabe, wofür 

die Trainercrew die Verantwortung übernimmt.    

 

Ohne das bereits erwähnte grosse Engagement des Staffs könnte kein 

Amateurverein dieser Welt funktionieren. Vielfach wird jedoch vergessen, dass 

hinter jedem auch ein Lebenspartner oder eine Lebenspartnerin steht. Ihnen allen 

möchte ich an dieser Stelle unbekannterweise meinen herzlichen Dank 

aussprechen. Manche Stunde mussten die Familien verzichten, und wir als Verein 

durften und dürfen profitieren. Insbesondere erwähnen möchte ich Frau Kapp und 

Frau Kiska, deren Lebenspartner fast täglich auf dem Rankhof anzutreffen sind. 

Ihnen möchte ich im Namen des FC Nordstern ganz besonders Dankeschön sagen.  

Nun gilt es, die zurückliegenden Monate zu reflektieren und die neu gesteckten 

Ziele anzugehen und umzusetzen. Denn «nach der Saison ist vor der Saison», und 

es erwarten uns wiederum viele Herausforderungen.   

 

Editorial 
Hebbi Hostettler  
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Einladung  
zur 122. ordentlichen Generalversammlung des FC Nordstern 1901 

 

Datum, Zeit:   Montag, den 5. September 2022 um 19.30 Uhr 

Ort:     Restaurant Rheinfelderhof (Saal 1. Stock)    

                                                 Ecke Clarastrasse/Hammerstrasse 61 Basel 

 

Traktanden:  
 

1. Begrüssung 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

3. Genehmigung des Protokolls der 121. GV vom 6. September 2021  

    auf der Vereinswebsite publiziert (Verein/GV Protokolle) 

 

4. Jahresberichte 

   4.1 des Präsidenten (in diesem Club Journal publiziert) 

   4.2 des Gesammtverantwortlichen Nachwuchs (im Club Journal publiziert) 

   4.3 des Sportchefs ad interim (in diesem Club Journal publiziert) 

 

5. Finanzen 

   5.1 Jahresrechnung des Hauptvereins für das Vereinsjahr 2021/22 

   5.2 Jahresrechnung der Juniorenkasse für das Vereinsjahr 2021/22 

   5.3 Bericht der Rechnungsrevisoren 

 

6. Decharge  

   6.1 Jahresberichte: Des Präsidenten,   

         des Gesammtverantwortlichen Nachwuchs   und Sportchef ad interim 

   6.2 der Jahresrechnung des Hauptvereins und der Juniorenkasse 

   6.3 des Revisorenberichts 

 

7. Budget 

   7.1 Budgets (Haupt- und Juniorenkasse) für das Vereinsjahr 2022/2023 

   7.2 Genehmigung des Budgets für das Vereinsjahr 2022/2023 

   7.3 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

 



7 
 

 8. Wahlen     

 8.1 Rücktritte 

8.2 Vizepräsidenten 

8.3 des Sportchefs 

8.4 des Vertreters des Nachwuchses 

 8.5 bestehende Vorstandsmitglieder 

 8.6 Revisoren 
 

9. Mitgliederbestand, Mutationen und Ehrungen 
 

10. Anträge und Behandlung von Rekursen 
 

11. Diverses   
                            

Anträge müssen bis spätestens am 30. August 2022  

(Datum des Poststempels) beim Präsidenten Olivier Kapp,  

Röschenzerstrasse 10, 4053 Basel eingereicht werden. 
 

 Mit freundlichen Grüssen 

Olivier Kapp, Präsident FC Nordstern 1901 
 

 

Diese Einladung gilt als offizielle GV-Einladung 

 

 



8 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9 
 

Jahresbericht des Präsidenten 

über die Saison 2021/2022 

von Olivier Kapp 

 

Liebe FC Nordsternfamilie und Freunde 

Die abgelaufene Saison war aus zwei Gründen eine ganz spezielle. Zum einen, 

weil wir seit zwei Jahren eine komplette Saison ohne «Corona-bedingte» 

Unterbrüche hatten und sämtliche Trainings und Spiele wie geplant durchgeführt 

werden konnten. Zum anderen, weil die abgelaufene Saison die erste war, welche 

unter dem Slogan «Wiederaufbau des FC Nordstern» durchgeführt wurde.  

Vor genau einem Jahr hatte ich in diesem Heft geschrieben, dass der FC 

Nordstern in sportlicher Hinsicht den Anschluss an andere Vereine verloren hat 

und dringend etwas geschehen muss, wenn wir nicht im Niemandsland des 

regionalen Breitensports untergehen wollen. Dank unglaublich viel Arbeit, dem 

Commitment und Engagement von tollen Menschen und sicherlich auch dank 

des Glücks des Tüchtigen, bin ich sehr stolz, berichten zu können, dass der 

«Wiederaufbau des  FC Nordstern» grandios gestartet ist und die abgelaufene 

Saison wohl eine der erfolgreichsten in der Vereinsgeschichte der letzten Jahre   

war. Wir haben wohl nicht nur den Anschluss zu anderen Vereinen wieder 

gefunden, nein, wir haben viele andere Vereine überholt. Wir sind einer der 

wenigen Vereine, welcher in der Meisterschaft in sämtlichen Juniorenklassen 

(von A- bis G- Junioren) vertreten ist, zum Teil bis zu vier Mannschaften und 

darauf sind wir stolz!  

Der Baumeister des «Wiederaufbaus des FC Nordstern» war und ist unser 

Gesamtverantwortlicher Nachwuchs Valon Kiska. Was Valon in dieser Saison für 

den Verein geleistet hat, ist kaum in Worte zu fassen. Er ist praktisch seit über 

einem Jahr fast täglich auf dem Rankhof, führt Gespräche, leitet Sitzungen, 

trainiert Mannschaften und tut vieles mehr. Ich bin ihm für seine Arbeit unendlich 

dankbar und überglücklich, einen neuen Freund gefunden zu haben.  

Im Sommer 2021 habe ich mir hohe, aber wie ich finde realistische sportliche 

Ziele gesetzt. Wenn wir auch bis zu den letzten Spielen gezittert haben,  

darf ich mit gutem Gewissen behaupten, dass wir praktisch sämtliche Ziele 

erreicht haben.   
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Jeder einzelne Erfolg ist für sich allein grossartig, doch war der Aufstieg der           

1. Mannschaft für den Verein von unglaublicher Wichtigkeit. Er gibt unseren A-

Junioren, die in die Promotionsklasse aufgestiegen sind, einen zusätzlichen 

Anreiz und Attraktivität und könnte auch den einen oder anderen Sponsor 

überzeugen, den unsere leere Kasse dringend braucht. 

Dank dem co-genialen Trainer-Duo (Ejup Demiri als Cheftrainer und Bruno 

Mühlheim als sein Assistent) ist es der Mannschaft gelungen, den langersehnten 

Aufstieg in die 3. Liga zu schaffen. Ejup hat es verstanden, viele talentierte und 

motivierte Spieler zum FC Nordstern zu holen, in die Mannschaft einzubauen und 

zusammen mit Bruno dank harten Trainings die Jungs dort hinzubringen, wo wir 

sie in der neuen Saison haben wollten. Danke Ejup und Bruno. Mein Dank geht 

aber auch an die tolle Mannschaft, bei der mir jeder einzelne Spieler ans Herz 

gewachsen ist.  

Da es rund um und über den Verein in dieser Saison viele Dinge zu berichten 

gibt, möchte ich als Präsident meinen Saisonrückblick nicht auf das rein 

Sportliche (hier verweise ich auf die entsprechenden Berichte in diesem Heft) 

beschränken, sondern ein paar mir wichtige Dinge erwähnen.  

Ein grosses Problem in der Vergangenheit war sicherlich, für unsere Junioren-

Teams geeignete Trainer zu finden. Ich bin der Meinung, dass der Aufbau von 

Nachhaltigkeit und Kontinuität etwas vom Wichtigsten in einem Verein ist. Daher 

erfüllt es mich mit sehr viel Stolz, an dieser Stelle berichten zu können, dass es 

uns in der abgelaufenen Saison gelungen ist, eigene Junioren zu motivieren, als 

Ausbildner eine Mannschaft zu übernehmen oder als Assistent die ersten Schritte 

als Trainer zu machen. Weiter haben uns die Junioren immer wieder bei der 

Durchführung von Kinderfussball-Turnieren unterstützt. Dies ist einfach 

grossartig und dafür ganz herzlichen Dank! 

Ich habe an dieser Stelle wiederholt betont, dass ich den FC Nordstern wieder 

zum sportlichen Erfolg zurückführen möchte. Gleichzeitig bin ich mir auch der 

sozialen Verantwortung bewusst. Unser Ziel ist es nach wie vor, Jugendliche weg 

von der Strasse, vom digitalen Gamen und zum Fussball zu bringen.  

Weiter konnten wir mehrere ukrainische Flüchtlingskinder bei uns im Training 

integrieren und haben einen Nordmazedonischen Fussballverein mit Trikots, 

Bällen und anderem Material unterstützt.  
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Die einzige Sorge zurzeit bereiten mir die Finanzen des Vereins. In der Zeit von 

Corona sind verschiedene Kosten (z.B. Platzmieten, gelbe und rote Karten, 

Spesen, Entschädigungen usw.) weggefallen, was in diesem Jahr nicht mehr der 

Fall war. Ich hoffe, dass wir Ende dieser Saison keinen finanziellen Verlust 

machen, doch ist dies nur dank der grossen Unterstützung des «Vereins der 

Freunde des FC Nordsterns» möglich, wofür ich Remo Leibundgut und 

sämtlichen Mitgliedern unglaublich dankbar bin. Ohne diese Unterstützung 

müsste der FC Nordstern tiefrote Zahlen schreiben, denn es besteht ein 

strukturelles Defizit von jährlich ca. CHF 20'000.-. Warum ist dies so? Im 

Unterschied zu den Vereinen auf dem Land fehlt uns als Stadtverein ein eigenes 

Clublokal, Bandenwerbung, Trikotsponsoren usw. Hier brauchen wir dringend 

Unterstützung und Hilfe aller Mitglieder. Sollten Sie selber, Ihr Arbeitgeber oder 

irgendjemand in Ihrem Umfeld die Möglichkeit haben, den FC Nordstern zu 

unterstützen (z.B. als Dress-Sponsor), bitte ich Sie, mich zu kontaktieren. Dies ist 

mir sehr wichtig, denn ansonsten wir künftig sehr in Schwierigkeiten geraten 

könnten und dies darf nicht sein.  

Ausblick und Ziele in der neuen Saison ist es, die erste Mannschaft in der 3. Liga 

zu halten und in der höheren Spielklasse zu konsolidieren. Weiter sollte die 

zweite Mannschaft in die 4. Liga aufsteigen und sämtliche Juniorenmann-

schaften sollten den nächsten Schritt machen. Weiter wird der FC Nordstern 

wieder eine eigene Mädchenmannschaft stellen können. Dank einer Kooperation 

mit dem FFV Basel, werden wir neu eine FF12 Mannschaft stellen, was mich 

besonders stolz macht, denn der FC Nordstern bekennt sich klar zum 

Mädchenfussball. Wie immer möchte ich mich bei allen Inserenten bedanken 

und die Mitglieder aufrufen, diese zu berücksichtigen. Ein grosser Dank geht aber 

auch an alle Mitglieder und vor allem an diejenigen, die zusätzlich zum 

Mitgliederbeitrag noch ein paar Franken mehr eingezahlt haben.  
 

Ohne Trainer geht nichts. Daher auch an jeden einzelnen Trainer ein 

riesengrosses Dankeschön für Euren unglaublichen Einsatz für den FC 

Nordstern!!!  
 

Ich freue mich sehr auf die neue Saison 2022/2023 und auf Begegnungen auf 

dem Rankhof oder irgendeinem anderen Fussballplatz in der Region. 
 

Liebe Grüsse und HOPP NORDSTÄRN!!! 

Olivier Kapp 
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Saisonbericht der Nachwuchsabteilung  

von Valon Kiska 

Die Nachwuchsabteilung hat eine tolle Hinrunde gespielt. 

Entsprechend wurden die Mannschaftsziele auf sportlicher Ebene 

gesetzt. Ziel war es mit den A-Junioren den Aufstieg in die 

Promotion zu schaffen, die B-Junioren gut auf die neue Saison vorzubereiten und 

mit den Ca-Junioren im Mittelfeld der Tabelle zu positionieren. Es wurden viele 

Einzelgespräche mit Ausbilder, Assistenten und Spieler geführt um die Bedürfnisse 

und Angelegenheit jedes einzelnen zu besprechen. 

Die Vorbereitung 

Die Vorbereitung der A-, B- und C-Junioren lief gut und war intensiv. Die Spieler 

waren ehrgeizig und freuten sich auf die neuen Aufgaben. Die Trainingspräsenz war 

hoch, die Spieler bereit zu leisten. Die Gruppierung mit Concordia Basel wurde 

aufgrund der dezimierten Kadergrösse auf Stufe A- und B-Junioren beibehalten. Im 

Kinderfussball konnten wir uns erstmals bei den D-Junioren im Promotion 

beweisen. Ansonsten hielten wir an unserem Ausbildungsplan fest und haben die         

Spieler/innen entsprechend ausgebildet.   

Die Meisterschaft 

Mit grosser Motivation gingen wir der Meisterschaft entgegen. Ausbilder, Spieler 

und Funktionäre freuten sich sehr auf diesen Moment. Schlussendlich trainieren wir 

drei Mal pro Woche um dann am Wochenende zu «performen» und zu zeigen, was 

wir können. Leider verlief das erste Wochenendprogramm nicht wunschgemäss. 

Unsere C- und B-Junioren verloren die Spiele. Unsere A-Junioren wurden aufgrund 

der guten Leistungen mit einer Schlussoffensive belohnt und konnten auswärts in 

Reinach 3:4 gewinnen. Woche für Woche haben die Spieler gut trainiert und das 

Beste im Training gegeben. Leider entsprachen die Resultate aber nicht immer dem 

Resultat am Wochenende. Trotzdem haben alle Beteiligten immer weitergemacht 

und nicht aufgegeben.  

In der Hälfte der Meisterschaft gab es bei allen A- bis C-Junioren-Mannschaften 

einen Wendepunkt. Die hohe Intensität und Druck gingen nicht bei allen spurlos 

vorbei. So gab es auch dann die eine oder andere Diskussion. Zudem stagnierte die 

Ausbildung einiger Spieler, die Spieler hatten praktisch null Frusttoleranz und es 

existierte ein mühsames «Ausbildungsklima».  

 

 



16 
 
  



17 
 

Und da haben die Ausbilder gemeinsam mit mir versucht die richtigen Worte und 

Werkzeuge zu finden, um gemeinsam aus diesem «Tief» herauszukommen. Mit 

Erfolg! Die Spieler haben wieder an ihre Qualitäten geglaubt und wurden zu einer 

Einheit.  

Am Ende der Saison konnten wir bei den A-Junioren den Aufstieg in die   Promotion 

feiern. Hier gilt es der 1. Mannschaft einen Dank auszusprechen, welche uns 

ebenfalls unterstützt haben und entsprechend einen Beitrag geleistet haben.  

Sonderlob an den 1. Mannschaftspieler Nicholas, besten Dank! Gratulation an 

Giovanni, Thierry und allen Spielern! Mit den B-Junioren konnten wir eine gute 

Einheit formen, welche auf die nächste Saison grosse Ziele hat. Über den Plan reden 

wir nicht, sondern werden hart arbeiten, dass wir dann diesen Erfolg umso mehr 

feiern können!  

Das Ca-Team konnte den Klassenerhalt leider nicht schaffen, was sie auf jeden Fall 

verdient hätten! Ich bin überzeugt, dass jeder Spieler neues Wissen und Fähigkeiten 

aneignen konnte und somit auch Erfahrung gesammelt hat. Ich bin zuversichtlich, 

dass die Spieler bald wieder etwas zu feiern haben. Die Ausbildung beim                    

FC Nordstern steht stets im Vordergrund und ist das wichtigste in der  Nachwuchs-

abteilung.  

Erstmals in der Vereinsgeschichte haben wir das C Förderteam gegründet. Ziel des 

Förderteams ist es Spielern, welche aufgrund technischer oder physischer Defizite 

noch etwas im Rückstand sind, die Möglichkeit durch gezielte Ausbildung geben. 

Diese Spieler zeichnen sich durch hohe Trainingspräsenz, Leistungsbereitschaft und 

Motivation aus. Die Mannschaft hat eine tolle Rückrunde gespielt und einzelne 

Spieler haben den nächsten erhofften Schritt machen können.  

Fazit Saison 21/22 

Die ersten zwölf Monate in diesem Projekt «Mission Wiederaufbau» haben wir nun 

hinter uns. Rückblickend eine sehr intensive, anstrengende und lehrreiche Zeit. 

Viele Höhen und Tiefen gehabt, viele Rückschläge, aber gemeinsam wieder 

aufgestanden. Die Leidenschaft des Präsidenten und Vizepräsident, der Ausbilder 

und Assistenten und Spieler/innen haben mich selbst zu Höchstleistungen        

motiviert. Neben einem 100%-Job, etlichen Projekten, einer Ehefrau und Familie 

noch so viel Zeit für den FC Nordstern aufzuwenden war und ist nicht immer 

einfach. Doch schlussendlich hat sich alles ausgezahlt. Einen grossen Dank spreche 

ich unserem Kinderfussball-Leiter Marco Avanzini aus, welcher eine grossartige 

Arbeit geleistet hat und eine grosse Stütze für den Verein ist. 
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Zudem all den Personen, wie z.B.  Ardit Kiska und Aaron Bran (nur um ein paar 

wenige zu nennen), welche A-Junioren-Spieler, Förderspieler in der ersten 

Mannschaft und Ausbilder/Assistenten bei den F-Junioren waren. Es macht mich 

und den ganzen Verantwortlichen stolz   solche Leute im Verein zu haben, welche 

die Möglichkeit wahrnehmen und so   vieles für den Verein tun. Schlussendlich 

konnten wir auch diese Saison gut abschliessen. Grosse Freude über den Aufstieg 

unserer 1. Mannschaft in die 3. Liga, Aufstieg unsere A-Junioren in die Promotion, 

gute Leistung unserer B, C und D-Junioren in der Meisterschaft. Im Bereich des 

Kinderfussball konnten wir wie gewünscht ausbilden.  
 

Zudem sind wir auch mit der Entwicklung der Spieler neben dem Platz 

höchstzufrieden. Hier gilt es auch vielen Eltern ein grosses Lob auszusprechen und 

DANKE zu sagen, was für tolle Erziehung die Kinder geniessen.  
 

Damit ich es sicher nochmals erwähnt habe. Dieses Projekt, dieser Verein und die 

Leute sind eine Herzensangelegenheit. Geführt vom Präsidenten Olivier Kapp 

haben wir vieles erreicht und werden bei gleicher Leidenschaft und Engagement 

schon bald dorthin kommen, wo wir auch hingehören!  
 

Wir blicken auf eine tolle, erfolgreiche und auch gute Zukunft und freuen uns auf 

die kommende Zeit. Ich wünsche allen Beteiligten schöne Sommerferien, eine gute 

Erholungszeit und   alles Gute!  
 

Sportliche Grüsse, Valon Kiska 

Gesamtverantwortlicher Nachwuchs 
 

. 
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Saisonbericht der KIFU-Mannschaften 

von Marco Avanzini 

 

 
 

Auch bei unseren jüngsten Junioren stand die Saison 2021/22 völlig im Zeichen der 

"Mission Wiederaufbau des FC Nordstern". Rückblickend haben unsere Trainer und 

jüngsten Junioren ein wichtiges Fundament für die Zukunft gelegt, haben toll 

gearbeitet und die Saison sehr positiv abgeschlossen. 
 

Die Basis für diese tolle Weiterentwicklung waren sicherlich auch die Infoabende 

mit den Eltern, neue Richtlinien und Konzepte, das Umdenken bei unseren  

Ausbildner-Innen und vieles mehr. Dies alles hat uns zu dem Erfolg gebracht, auf 

dem wir nun in der neuen Saison die nächsten Schritte aufbauen können. 

In den Kategorien unserer jüngsten Junioren, G und F Junioren, haben wir das neu 

Spielformat "Play More", welches vom Fussballverband neu gefordert wird,  

eingefügt und insgesamt 3 Turniere auf dem Rankhof selber organisiert und  

ausgetragen. Die Feedbacks von Eltern, Spieler, Verband und anderen Vereinen 

waren sehr motivierend und unglaublich positiv. Hier ein grosses DANKESCHÖN 

an alle Junioren und unsere vielen eigenen Helfer. Es war uns ein grosses Anliegen 

auch beim Verband einen guten Eindruck zu hinterlassen und die entsprechenden 

Reaktionen für die Organisation und Planung haben uns sehr stolz gemacht und 

motiviert in der neuen Saison weitere Turniere auszutragen. 
 

Weiter war der FC Nordstern das erste Mal austragender Verein der 

"Sportolympiade", welche eine polysportive Veranstaltung ist, die vom 

Nordwestschweizer Fussballverband gefördert wird. In verschiedenen Vereinen 

konnten auf dem Rankhof Fussball und drei andere Sportarten ausgeübt werden. 

Dies wurde auch gut aufgenommen und durchgeführt, so dass die Kinder mal eine 

andere Sportart erproben konnten. Die Augen der Kinder haben immer wieder 

gefunkelt, was wohl unsere grösste Belohnung war. Wir werden sicherlich auch in 

der neuen Saison eine ähnliche Veranstaltung durchführen, denn wir wollen den 

Verband auch hier unterstützen. 
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Nach Anfangsschwierigkeiten konnten unsere E- und D- Junioren eine zum Teil 

wirklich starke Entwicklung durchmachen und Dank dem Umsetzen des 

erarbeiteten Trainingsplans und der vorgegebenen Spielweise und des Verhaltens 

eine erfolgreiche Rückrunde spielen.  
 

Kurz gesagt, die Basis für das zweite Jahr in unserer "Mission Wiederaufbau" ist 

gelegt, doch wer ruht der rastet. Es liegt noch viel Arbeit vor uns um unseren    

Zielen noch näher zu kommen.Ein riesen Kompliment geht an unsere 1. Mannschaft 

der D Junioren, die nach der Hinrunde in der 1. Stärkeklasse, in der Rückrunde ins 

D Promotion aufgestiegen sind und es dort sehr gut gemacht haben. Als erste D-

Juniorenmannschaft, haben sie sicherlich die Geschichte des FC Nordsterns 

mitgeprägt und einen grossen   Anteil für eine erfolgreiche Zukunft geschaffen. 

Dank der tollen Leistung, wird das Team rot auch in der Saison 22/23 in der 

Promotion spielen, BRAVO! 

Zuletzt noch ein riesen DANKESCHÖN an die Eltern, die uns bei unzähligen Spielen 

unterstützt haben und sich an unsere Anweisungen gehalten haben, denn ein 

vorbildlicher Fan hält sich in der Zuschauerzone auf, wie dies vom Verein gewünscht 

wird, damit sich Trainer und Kinder voll auf ihre Aufgaben konzentrieren können. 

Wir freuen uns auf die neuen Herausforderungen und auf viele Besucher an unseren 

Spielen auch in der kommenden Saison. 
 

Hopp Nordstärn!!! 

Marco Avanzini 

 

 

 

 

 

 

Impressionen der 

«Sportolympiade» 

auf dem Rankhof 
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Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 

 

Seit dem 1. Januar 2020 besteht der „Club der Freunde des FC 

Nordstern Basel 1901“, welcher den Fussballclub Nordstern 

Basel 1901 finanziell unterstützt. In den letzten zwei Jahren hat 

sich der Club trotz «Corona» erfreulich entwickelt und wir durften doch schon einige 

Mitglieder in unserem Club aufnehmen. An dieser Stelle möchte ich allen Mitgliedern 

herzlich für ihre Unterstützung danken. Im Jahr 2021 hat der Club der Freunde 

Rechnungen im Gesamtbetrag von ca.   CHF 21'000.— für den Fussballverein FC 

Nordstern Basel 1901 übernommen und bezahlt. Dabei waren Rechnungen wie z.B. für 

die Benutzung der Sportanlage Rankhof, die sogenannte Platzkostenrechnung. Oder 

diverse Rechnungen vom Schweizerischen Fussballverband sowie Nordwestschweizer 

Fussballverband für den Spielbetrieb. 

Es ist enorm, was für Kosten auf unseren Stadtclub im Laufe eines Jahres zukommen! 

Auf dem Land ist es so, dass insbesondere die sogenannten «Platzkosten» wegfallen. 

Den Vereinen werden die Anlagen oft gratis zur Verfügung gestellt und so das soziale 

Leben im Dorf gefördert und unterstützt. Natürlich auch unter dem Motto «bleib 

gesund und treibe Sport». Umso erfreulicher ist die Entwicklung des FC Nordstern Basel 

1901. Die erste Mannschaft ist in die 3. Liga aufgestiegen und auch bei den Junioren 

geht es sehr gut und positiv vorwärts. Unter anderem sind auch die A Junioren unter 

der Leitung von Giovanni Pecoraro aufgestiegen. Der Club der Freunde gratuliert dem 

ganzen Verein für diese tolle Entwicklung.  

 

Nun geht es darum, weitere Clubmitglieder für unseren Verein zu gewinnen. Es wäre 

toll, wenn Mitglieder des FC Nordstern Basel 1901 ebenfalls Werbung für den Club der 

Freunde machen würden. Ein Sponsoring beim Traditionsverein FC Nordstern Basel 

1901 ist bestimmt eine gute Sache. 

 

Ich freue mich über jeden Anruf, Tel. G. 061 205 08 70 L+B AG Liegenschaftsberatung. 

Oder Sie können auf unserer Webseite www.fcnordstern.ch unter der Rubrik 

Gönner/Passive «Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901» das Kontaktformular 

ausfüllen. Gerne nehme ich anschliessend mit Ihnen Kontakt auf und informiere Sie in 

allen Details über den neuen «Club der Freunde des FCN». 

 

In diesem Sinne Hopp Nordstärn  

Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 

Vorsitzender / Remo Leibundgut 

 

http://www.fcnordstern.ch/
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Saisonbericht der ersten Mannschaft 

Traum vom Aufstieg schon in der 1. Saison Tatsache!!! 

Von Ejup Demiri und Bruno Mühlheim 

 

Was für ein Jahr für die 1. Mannschaft des FC Nordstern. Viele Jahre zuvor hatte 

man vergebens den Auftstieg angepeilt und nie hat es geklappt. Dann hatte Oli 

Kapp die glanzvolle Idee, ein ambitioniertes Trainerteam in den Personen von Ejup 

Demiri und Bruno Mühlheim an Bord zu holen. Ejup jung mit Elan und Dynamik 

und vielen guten Ideen, Bruno welcher seine Jahrzehnte langen Erfahrungen 

einbringt und Ejup top motiviert unterstützt. 

Einige Anmerkungen zur Vorrunde: 

Das fast komplett neu formierte Team hat sich sehr gut entwickelt und sich gut der 

erhöhten und intensiven Trainings und Anforderungen vom Trainerteam  

angepasst. Die Rahmenbedingungen im Rankhof waren grundsätzlich nicht 

optimal. Dieses Thema wird aber vom Vorstand versucht für die kommende Saison 

zu verbessern. 

Wir nahmen dann die neue Saison als selbsternannter Topfavorit in Angriff. Die 

ersten zwei Spiele gingen ein bisschen holprig und knapp aber mit dem 

Punktemaximum für uns über die Bühne. Sicherlich mussten sich die Jungs ja noch 

aneinander gewöhnen. Zudem waren ja noch nicht wenige vorher in den Ferien. 

Des Weiteren waren die Gegner mit Arlesheim ein Absteiger aus der 3. Liga ein sehr 

guter Gegner. Auch Birsfelden, die noch den einen oder anderen Spieler von der 

ersten Mannschaft dabeihatten, waren Top motiviert gegen uns. Wir kamen uns vor 

wie Bayern München in der Bundesliga. Wir waren die Gejagten! Leider verloren wir 

unnötig gegen den SV Muttenz und unglücklich gegen ein verstärktes SC 

Binningen. Die restlichen Spiele wurden siegreich über die Bühne gebracht. 

Die Rückrunde  

In der Rückrunde wurde dann das Kader optimiert und verstärkt. 

Zuzüge waren Fabrice Rahmen, Rrezak Jusaj, Ilija Bosnjak, Nikola Caktas und Anton 

Begic. Dazu haben wir Jannik Engels von unseren A-Junioren direkt in Kader 

aufgenommen. Auch die Trainings wurden angepasst und es wurde noch intensiver 

trainiert. Wir sorgten nicht nur im Kraftraum bei «El Vulcano» für Abwechslung, 

sondern auch neben dem Platz um das Team Building zu optimieren.  
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Aufgrund diverser Verletzungen, Militär und privaten Absenzen, verlief die 

Vorbereitung durchzogen. Wir konnten zum Teil nur mit arg dezimiertem Kader 

trainieren und aus diesem Grunde nicht optimal das verbessern, was in der 

Vorrunde nicht passte. Die ersten Spiele wurden sehr erfolgreich gestaltet. Wir 

gewannen gegen den SV Muttenz, dem wir in der 

Vorrunde noch unterlegen waren. Leider gaben wir 

gegen Arlesheim ein bisschen unnötig 2 Punkte ab. 

Trotzdem lagen wir vor dem alles entscheidenden 

Spiel gegen den SC Binningen einen Punkt in Front 

und zierten die Ranglistenspitze! 

Leider war das Team nicht 100% bereit für dieses Duell 

der beiden besten Teams der Gruppe. Wir hätten nur 

ein Unentschieden gebraucht um den direkten 

Aufstieg mehr oder weniger zu sichern. Der SC 

Binningen gewann das Spiel nicht unverdient mit 2:1, 

auch darum, weil sie seit mehreren Jahren ein 

eingespieltes Team sind. Wir waren alle sehr enttäuscht. Zum Glück wusste der 

Staff, dass wenn Pajde keine Liga Mannschaft in der 3.Liga stellt und der FC 

Bubendorf nicht aus der 2. Liga Inter absteigt, noch zwei Teams zusätzlich 

aufsteigen können. Somit stellten wir das Team wieder auf und trainierten noch 

intensive zwei Wochen länger. Doch erst am Ende der Meisterschaft stand fest, dass 

noch zwei Mannschaften aufsteigen können (hätte auch keiner sein können). Somit 

wurden zwei Paarungen der 4 Gruppenzweiten. Uns wurde mit dem FC Türkgücü 

Basel der Gruppenvierte zugelost. Damit hatten wir 

sicherlich ein gutes Los erhalten.  Das Ergebnis kennen 

alle. Bei toller Kulisse wurde das Spiel gewonnen und 

der Aufstieg erreicht!    

                                                                                   

Es war für uns nicht immer einfach, aber wir haben uns 

gut verstanden und waren immer eine Einheit, auch in 

turbulenten Zeiten!!!  Der Staff dankt allen, welche 

zum Aufstieg beigetragen haben. Von den Fans über 

die Physioabteilung, den Junioren, dem Vorstand und 

nicht zuletzt unserem Team!!! 
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Mittwoch, 15. Mai 
Stadion Rankhof 
350 Zuschauer 
 

  
 
 
 

FC Nordstern          3:1   

                                        (1:1) 
 

  6’       Enes Golos (Penalty) 
53’       Euron Beqiri 
90’+1’ Ardit Kiska 

 
 

 

 

FC Türkgücü   

 
 
20’ Bera Pasa Öztürk 

 

       

   Fans und Mannschaft sind bereit für das Entscheidungsspiel um den Aufstieg 
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Das Erlösende 3:1 in der 91‘ Minute 

Nach einem intensiv geführten Spiel ist der Aufstieg geschafft 

 

Der Kader der ersten Mannschaft in der Rückrunde 
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Das „Nordstärndrämmli“ ist im Depot und der Autocorso an der Heuwaage 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorstand  ist zufrieden…                         und die Fans feiern die Mannschaft           

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Die letzten Mohikaner                                        Das Präsidium löscht das Licht…          
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Auch unsere A-Junioren schaffen den Aufstieg 

 

 

Der Präsident überreicht die Aufstiegsurkunden 
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Saisonbericht der zweiten Mannschaft 

 Ein positiver Trend trotz negativem Start  

von Alex Filetti und Olivier Tschinda 
 

Im Sommer 2021 begannen wir wieder mit einer relativ neuen 

Mannschaft. Die im Jahr 2020 neu gegründete 5. Liga konnte sich 

trotz guter Ansätze nicht wunschgemäss entwickeln. Die Pandemie 

hatte Spuren hinterlassen. Einige Spieler wechselten den Verein, 

andere hörten mit Fussballspielen auf.  

Die Grundidee, eine Mannschaft aufzustellen, die vor allem auf 

junge und motivierte Spieler setzen möchte, haben wir aber 

eiterverfolgt. Durch die vielen Wechsel, wie auch Absenzen 

aufgrund Schule und Verletzungen konnten wir keine optimale 

Vorbereitung durchführen. Darum gelang uns der Saisonauftakt 

nicht wunschgemäss. Aber während der Meisterschaft gewannen 

Olivier Tschinda  wir immer wie mehr an Stabilität und hätten wir das letzte Spiel 

gegen VfR Kleinhüningen gewonnen, wären wir sogar in die Aufstiegsrunde 

gekommen. 

Der positive Trend wollten wir nun in der Rückrunde weiterziehen. Wir setzten uns 

das Ziel vorne mitzuspielen. Auch wenn im Training nicht so viele anwesend waren, 

konnten wir eine solide Vorbereitung durchführen und trotz verlorener Testspiele 

war die Zuversicht für die Meisterschaft da. 
 

Die Vorbereitung sollte sich auszahlen. Wir gewannen die ersten drei Spiele 

souverän und konnten uns im athletischen Bereich auszeichnen. Im vierten Spiel 

trafen wir auf eine Mannschaft, die uns im athletischen Bereich auf Augenhöhe 

stand. Auch wenn wir zweimal in Rückstand geraten sind, zeigten wir Moral und 

konnten ein Unentschieden rausholen. In diesem Spiel zeigte sich der 

Mannschaftsgeist und der Zusammenhalt! Die Woche darauf konnten wir wieder 

einen Sieg einfahren. Somit konnten wir Mitte Rückrunde ein positives Fazit ziehen. 

Nun standen aber mit dem FC Pratteln, FC Schwarz-Weiss und FC JTV Basel drei 

starke Gegner auf dem Programm. Gegen alle drei Mannschaften traten wir solid 

auf, konnten aber am Schluss leider jeweils nur ein unentschieden rausholen. Wir 

liessen uns aber von diesen drei Resultaten nicht beirren und schlossen die Saison 

mit einem Sieg ab.  

Alex Filetti       
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An dieser Stelle möchten wir der Mannschaft für diese sehr erfreuliche Entwicklung 

sowie zu einer Rückrunde, ohne ein einziges Meisterschaftsspiel zu verlieren 

gratulieren. Das Ziel vorne mitzuspielen haben wir erreicht und schliessen die 

Saison auf dem 3. Rang ab. Wenn wir nicht so viele Strafpunkte geholt hätten, 

könnten wir sogar auf dem zweiten Platz stehen. 

Dies zeigt uns aber, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Nun ist es wichtig, im 

August wieder alles zu geben, um an diese Leistungen anzuknüpfen. 

Zum Schluss noch ein einziger Wermutstropfen. Beim Trainingsbesuch haben wir 

enormes Potenzial nach oben. Hier muss sich jeder Spieler selbst an der Nase 

nehmen, damit die Absenzenquote reduziert werden kann.   
 

Der FC Nordstern darf aber bestimmt stolz auf seine 2. Mannschaft sein.  
 

 

 
Hinten:    Olivier Tschinda, Joseph Kamau, Tayyip Keita, Sean Filipponi,  

               Yassin Hafner, Vincenzo Filetti, Sandro Filetti, Alex Filetti  

Vorne:     Ahmet Polat, Svetislav Zivkovic, Maxim Maier, Nico Filetti,  

               Emre Karabasoglu, Michele Romano, Michel Pires, Tom Schiener 

Abwesend:    Henry Aregger, Simon Hartnagel, Amanel Mussie, Ali Yilmaz 
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Saisonbericht der Senioren Ü-30 

 Plötzlich meisterlich 

von Jakob Weber 

Es war eine Mail aus Laufen, die mitten im Aufstiegsspiel der 1. 

Mannschaft gegen Türkgücü auch für die Senioren des FC Nordstern Gewissheit 

brachte. Denn nachdem die teaminterne Abstimmung sowohl beim 

Tabellenzweiten SV Sissach als auch beim Dritten FC Laufen ergeben hatte, dass 

diese Teams den Schritt in die Meisterklasse und damit die Champions League des 

Nordwestschweizer Fussball-Seniorentums nicht antreten wollen, war der Weg für 

die Nordsterne frei. 
 

Auch auf dem Rankhof hatte die Frage Aufstieg oder nicht, für Furore gesorgt. Die 

Holzfüsse, Bierbäuche und Gelegenheitskicker im Team prangerten nicht ohne 

Argumente an, dass ein Viertplatzierter, der die letzten vier Spiele (drei davon 

gegen Abstiegskandidaten) sang- und klanglos verloren hatte, nichts in der 

Meisterliga verloren hat. Doch die Mutigen im Team argumentierten, dass die 

Mannschaft mit ihren Aufgaben wächst und es an der Zeit ist, sich eine Liga höher 

mit neuen Gegnern, die einem nicht ins Gesicht spucken und gelegentlich Schultern 

zerstören, zu messen. 

In der geheimen und von Notar Weibel überwachten Abstimmung setzten sich die 

Aufstiegswilligen mit 11:7 bei vier Enthaltungen durch, und so zog der FC Nordstern 

zusammen mit Leader Arlesheim, der im letzten Aufeinandertreffen 4:2 besiegt 

wurde, in die Meisterliga ein. 

Für Aufstiegscoach Herman wird im Rankhof schon bald ein Denkmal aufgestellt. 

Der feurige Latino hat es immer wieder geschafft, seine beratungsresistenten Kicker 

mit Snickers, Bananen und Bier so zu motivieren, dass es trotz der Krise zu 

Saisonende auch von den Punkten her die erfolgreichste Seniorensaison in der 

Geschichte des FC Nordstern wurde. Dank den Erdnüssen hatte Herman auch seine 

gerne einmal ausufernden Emotionen (wer erinnert sich nicht an den Bandenwurf 

von Münchenstein) besser im Griff, und so lud er am Ende gleich neunmal zum 

obligaten Siegerbier ein. Ein durchaus gut investierter Trainerlohn. 

Aktuell verhandeln die sieben (!) Captains mit der sportlichen Leitung um Herman 

und seinen kongenialen Zuflüsterer Dome Schindler, ob das Siegerbier in der 

kommenden Saison auch bei Niederlagen vom Verein übernommen wird. Doch 

wenn es nach Herman geht, soll es auch in der Meisterliga wenig Niederlagen und 

viele Siege geben. Auf Anfrage sagt der Legendencoach: «Wir werden die Mission 

Klassenerhalt mit viel Arbeit, Konzentration und Disziplin angehen.»  

Dem ist nichts hinzuzufügen.  



42 
 

 
 

 

                                         
                                                                                       Hermann Boilat der Meistertrainer                                                                                                                     

Der Jubel ist gross, der Aufstieg in die Meisterklasse ist geschafft 

 

 
Hinten:  Yves Gschwind, Veprim Haliti, René Kübli, David Fernandez, Kevin Toroten,  

Mitte:   Herman Boilat, Pascal Weibel, Dominik Schindler, Marcus Wickert, 

Irfan Skijeli, Burim Haliti, Dario Sanseverino, 

Vorne: Flo Zeller, Michael Leisinger, Stefan Tschopp, Pascal Altunbas,  

Sebastian Alesi, Berat Abazu, Tom Musy, Benjamin Molina.  

Abwesende:  Sead Abazi, Jakob Weber, Georg Gamse, Philipp Siffert, David Beauparlant und Thierry Geber. 
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Hinten:   Andi Wyss, Stefan Steiner, Jean-Marc Oeggerli, Stephan Parak,  

Teddy Ackermann, Andy Osterwalder, Urs Lütolf, Helmut Hornung,  

Mputu Mundele, Jürg Dünner 

Vorne:   Patrick Alig, Mauro Busicchia, Manuel Gonzalez, Olivier Kapp,  

Dietmar Herzog, Chedly Bouali, Niko Zirdum 

Abwesend:  Peter Engel, Michi Minder, Beat Schmocker, Dani Wittlin und Jürgen Zimmer 
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Saisonbericht der Veteranen Ü-50  

Meister der B-Gruppe nach Finalissima 

von Stephan Parak und Däni Wittlin 

Mit Jürgen als Trainer wurden wir gut auf die Meisterschaft 

vorbereitet und fanden auf die Erfolgsspur zurück: 

Die Frühjahrsrunde begann Ende März in Möhlin mit einem 

Kracher. Etwas glücklich gewannen wir 2:3. Danach folgten Siege auswärts in Therwil 

und zuhause gegen Riehen. Meistens starteten wir fulminant und lenkten die Spiele 

rasch in die gewünschten Bahnen. Jeweils in der zweiten Hälfte verwalteten wir den 

Vorsprung unaufgeregt, kassierten jedoch den einen oder anderen Treffer in 

unnötiger Weise.  

Als Leader reisten wir nach Sissach, wo uns eine «junge» Truppe mit einem 

überragenden Goalie 2:1 besiegte. Statt das 1:1 zu verwalten, warfen wir nochmals 

alles nach vorne und kassierten prompt kurz vor Schluss den entscheidenden 

Gegentreffer. Danach unterlagen wir ersatzgeschwächt zuhause dem FC Telegraph 

5:7. Der Blick auf die Tabelle nach fünf Spielen war ernüchternd; die Wende musste 

kommen - und sie kam: 

Auswärts in Arlesheim konnte Teddy in seinem lang ersehnten Comeback in 

gewohnter Manier Akzente setzen und erzielte drei sehenswerte Tore. Das Spiel 

endete verdient 2:4 für uns. Wir nahmen diesen Schwung mit und besiegten 

anschliessend Amicitia Riehen zuhause mit 4:1 und BVB BCO Alemannia mit 2:7. 

Im letzten Spiel empfingen wir auf dem Rankhof als Tabellen-Leader unseren 

Angstgegner FC Lausen, der Zweiter war und mit einem Sieg den Meistertitel holen 

konnte. Ohne unsere verletzten Stammkräfte Teddy, Nico, Mputu, Stoney und Päddy 

überstanden wir, von Jürgen einmal mehr perfekt eingestellt und voll motiviert, eine 

furiose Startphase des Gegners ohne Gegentor. Dies war vor allem Jammy zu 

verdanken, der mit sehenswerten Paraden unseren Kasten sauber liess. Wir 

überliessen dem Gegner das Spieldiktat, setzten einzelne Nadelstiche und gingen vor 

der Pause 1:0 in Führung. Nach dem Pausentee spielten wir stärker und entschieden 

die Finalissima mit weiteren, etwas glücklich zustande gekommenen Toren. Oli konnte 

mit zwei präsidialen Toren auch jubeln. Nach dem 5:0-Sieg feierten wir in der 

Garderobe die «goldene Ananas» und verprassten in der dritten Halbzeit die erste 

AHV-Rente von Päddy auf dem Rankhof. 
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Die E- Junioren am Alex Frei-Cup 
   von Martin Koch 

Am 11./12. Juni nahmen unsere E-Junioren/Rot in der Kategorie 1. Stärke-klasse am 

Alex Frei-Cup in Biel-Benken teil. In der Gruppenphase gab es mit zwi Siegen, einem 

Unentschieden und zwei Niederlagen eine ausgeglichene Spielbilanz. Damit 

qualifizierte sich unsere Mannschaft für das Spiel um Rang 3 und 4, welches wir gegen 

den FC Breitenbach E a mit 3:1 gewannen, nachdem wir in der Meisterschaft gegen 

diesen Gegner unentschieden gespielt hatten.  

  

 
Hinten: Idris Tanfouri, Arkan Saleh, Alex Frei, Majid Omar, Martin Koch, Danijel Milatovic.  

Vorne: René Morote, Alvis Beqiri, David Milatovic, Maurice Steiner, Lionel Nuzzo, Jeremy Dolski, Anton Vogel. 
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Zu Gast bei den Old Rankhof Kickers 

von Herbert Hostettler 

 

Die Old Rankhof Kickers sind ehemalige Junioren der 

Jahrgänge 1948 bis 1952. Teilweise durchliefen sie zwischen 1960 bis 1970 alle 

Juniorenkategorien beim FC Nordstern. Bereits seit den Gründerzeiten war der FC 

Nordstern für seine hervorragende Juniorenausbildung bekannt. Viele Spieler, die 

in den beiden obersten Ligen oder gar in der Nationalmannschaft gespielt haben, 

sind aus dieser Juniorenbewegung hervorgegangen. Eine der letzten Dekaden 

erfolgreicher Juniorenarbeit war jene aus der Zeit Mitte der 60er bis in die 70er-

Jahre im vergangenen Jahrhundert. In dieser Zeitspanne massen sich die 

Mannschaften mit den besten Vereinen der Schweiz. Bei vielen Turnieren im 

Ausland hatte sich der FC Nordstern über die Grenzen hinaus 

ebenfalls einen guten Namen geschaffen.  Diese 

Spielergeneration bildete den Grundstock für den 

Wiederaufstieg in die NL B (heute Challenge Ligue) im Jahr 

1971. Der grösste Jugend-Förderer jener Zeit war bestimmt 

Trainer Laszlo Segesdi, der von 1962 bis1973 zeitweise alle 

Juniorenkategorien beim FC Nordstern trainierte.  

Segesdi flüchtete 1956 nach dem Einmarsch der Russen in Ungarn in die Schweiz 

(wie sich die Geschichte wiederholt...). In einem Auffanglager in der Ostschweiz 

angekommen, fiel Segesdi bei den lagerinternen Fussballspielen sofort als grosses 

Talent auf. Ein Lagerbetreuer mit guten Beziehungen zum Präsidenten des 

damaligen NLA-Club FC Biel verwies er auf diesen talentierten Mann. Folge dessen 

schloss er sich dem FC Biel an, wo zwei Jahre blieb, jedoch aufgrund der 

Ausländerregel nur wenig Einsätze in der 1. Mannschaft bekam. Sein grosser Traum 

aber war es, nach Amerika zu gehen und so war der Zeitpunkt gekommen, um 

gemeinsam mit seiner Frau Valeria diesen Traum zu verwirklichen. Aber das Leben 

in Amerika behagte ihm und seiner Frau nicht, und nach einem Jahr wurde die 

Rückkehr in die Schweiz beschlossen. Durch Kontakte des FC Biel wechselte er 1959 

zum FC Nordstern, wo er als Spieler und Juniorentrainer engagiert wurde. Mit 

diesem Engagement begann eine tiefe Freundschaft mit dem damaligen 

Nordstern-Präsidenten Werner Buser, der ihn und seine junge Familie auch in 

privaten Dingen unterstützte. Mit Segesdi begann wohl die erfolgreichste 

Juniorenära der Neuzeit beim FC Nordstern.  

Laszlo Segesdi  heute    
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Mit dem Aufstieg der A- und B-Junioren in die höchsten Schweizer Juniorenklassen 

(Inter A 1 und Inter B 1) spielte eine wahrlich «goldene Generation» beim FC 

Nordstern. Ende der 70er-Jahre wechselte er als Juniorentrainer zum FC Reinach. 

Reinach war seine Wohngemeinde, und auch seine Söhne spielten beim ansässigen 

FC. Nach seiner Pensionierung übersiedelte Laszlo Segesdi mit seiner Frau nach 

Spanien.  

Seit einigen Jahren findet in regelmässigen Abständen ein Ehemaligentreffen dieser 

Mannschaft- inzwischen sind alle um die 70 Jahre alt- statt. Der harte Kern aus jener 

Zeit lässt es sich nicht nehmen, beim gemütlichen Beisammensein die alten 

Nordsternzeiten aufleben zu lassen. Im vergangenen Mai war es wieder so weit. 

Jürg Jordi lud zu einem gemütlichen Grillplausch an seinen Wohnort Benndorf im 

Elsass ein. Auch der inzwischen 87-jährige Laszlo Segesdi liess es sich nicht nehmen, 

an diesem Treffen dabei zu sein. Als Redaktor des Club Journals war ich ebenfalls 

eingeladen und es bot sich mir die Gelegenheit, viele «alte» Nordsternler 

anzutreffen. Einige von ihnen leben bereits seit Jahrzehnten nicht mehr in der 

Region. Trotzdem scheuen viele den Weg nicht, für einige Stunden zurück in die 

Heimatregion zu kommen.  

Gerne bedanke ich mich an dieser Stelle beim Vermittler und Organisator Christian 

«Fuggi» Dunkel und bei den Gastgebern Sylvia und Jürg Jordi für diese Einladung.     
 

 
 

        

Hinten: Laszlo Segesdi, Hansruedi Pfirter, Kobi Thalmann, Fuggi, Christian Stöcklin, Marcel Hottiger, 

Werner Mogg, Heinz Rieder. Vorne: Guido Zoppelletto, René Borer, Karli Hottiger, Max Thalmann, 

Fredy Rahmen, Jürg Jordy, Dieter Wechlin. Marcel Noirjean fehlt. 

Die Meistermannschaft der Inter A-II Junioren von 1969 
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Die Old Rankhof Kickers im Mai 2022 

Zu Gast bei Sylvia und Jürg Jordi 

 

Hinten:  Fredy Kaufmann, Laszlo Segesdi, Stefan Kirchhofer, Christian Dunkel, Hansruedi Pfirter,  

Vorne:  Guido Zoppoletto, Walti Schibli, Jürg Jordi, Dieter Wechlin,  

Heinz Zimmermann, Martin Dürrenberger. 

Abwesend: Kobi Thalmann, Fredy Rahmen, Ruedi Bognar, Marcel Noirjean, Marcel + Karli Hottiger.  

 

 

 

Laszlo Segesdi, im Hintergrund Eugen Moritz 

Juniorenpräsident 1967 - 1975 

Abflug der Inter A-1 Juniorennach zum 

Juniorenturnier von Blauweiss 90 nach Berlin 1969 
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Hornungs  

Zerrung mit 

86 Jahren 
 

Helmut Hornung ist beim FC Nordstern eine 

Legende. Der 1935 geborene Fussballtrainer und 

Kifu-Schiedsrichter steht auch mit 86 Jahren noch 

mitten im aktiven Fussballleben. Jüngst besuchte er auf dem Campus Basel ein Modul 

Fortbildung, um seine Trainerausbildung auf dem neusten Stand zu halten. 

Entschuldigend wandte er sich an die Kursleitung mit Alain Burger, Roger Mennel und 

Silvan Schafroth vom Sportamt Baselland (im Bild v.l.n.r.) und räumte ein, dass er den 

Praxisteil leider nicht mit voller Kraft mitmachen könne, aber nicht etwa wegen seines 

Alters, sondern weil er sich gerade beim Sport eine Zerrung eingehandelt hätte. Dies 

war der richtige Augenblick, um sich mit dem «Urgestein» zu einem Erinnerungsfoto zu 

formieren.  

Quelle: FUSSBALL NWS  

 

 
 

Unzählige Vereinsmitglieder, Freunde, Familien und Fans, haben den  

FC Nordstern im Rahmen von «Support your Sport» Vereinsbons, unterstütz. 

Wir freuen uns, euch über die Auszahlung von 3329.65 Franken der Migros 

Förderaktion «Support your Sport» an den FC Nordstern berichten zu können.  

Herzlichen Dank an alle die uns so Grandios unterstützt haben. 
  

Die nächste Ausgabe des Club Journal erscheint im November 2022   
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